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Friedensordnung ade?  

Divergierende Interessen und integrative Tendenzen der 
Weltgemeinschaft 

Die Projektarbeit Idee einer globalen Friedensordnung  





Leitende Parameter der Idee des globalen Friedens 

 

 

 



 

 

 

 









Irritationen im menschlichen Dasein 







Globalisierung und Integrationstendenzen zu einer  
Weltgemeinschaft  











Der Krieg – ein archaisches Geschehen 





Frieden als globales Problem 

Wie der Frieden als globales Problem ins Bewusstsein trat 







Das Wesen des Weltfriedens in unserer Zeit 





Ein möglicher Lösungsansatz für das globale  
Friedensproblem 





 

 

 





Konstruktivität und Destruktivität in der  
Globalisierung  

Zum Hintergrund der Friedensproblematik  
unserer Tage 

 



























Friedliche Koexistenz statt Weltherrschaft  
der USA 
Globalstrategische Aspekte des Kampfes für eine 
globale Friedensordnung 

Die globalstrategische Bilanz der einzigen Weltmacht  
und ihrer Vasallen 









Chinas Globalstrategie der friedlichen Koexistenz und die 
Krise der imperialistischen Globalstrategie des Westens 













Dresdner Symposien Für eine globale  
Friedensordnung  

Bilanz und Akteure einer friedenswissenschaftlichen 
Reihe 



 

 

 















Symposium 2012 – Prof. Woit (DSS e. V.) bei seinem Vortrag über Chinas 
Außenpolitik der friedlichen Koexistenz. 

Symposium 2012 – Prof. Endre Kiss (Budapest), Prof. Ernst Woit und 
Prof. Wolfgang Scheler (beide DSS e. V.)  

  



Symposium 2013 – Prof. Bialas (München) bei seinem Einführungsvortrag Friedensordnung ade? 

Symposium 2013 – Prof. Endre Kiss (Budapest) referiert zum Hintergrund der  
Friedensproblematik unserer Tage. 

  



Das letzte Dresdner Symposium Für eine globale Friedensordnung im Jahre 2013 war 
dem aktuellen Thema gewidmet: Frieden und andere globale Probleme in  

wechselseitiger Abhängigkeit. 






